
*** Gekürzte Fassung für die Demoversion! ***

Untersuchungsabteilung fŸr ZwischenfŠlle

Au§erplanetarische Kontrollbehšrde auf Hermes

Anlagen:

Medizinischer Bericht des Crius-Krankenhauses

Leitfaden fŸr das CCN

P.A.D. Benutzer-Handbuch

Lieber Ser Arris,

Wie ich hšrte, wurden Sie aus der Notaufnahmestation entlassen, kurz nachdem Sie das 
Bewu§tsein wiedererlangt hatten. Ich war mir nicht sicher, ob Sie aufgrund der besonderen 
UmstŠnde bei Ihrer Ankunft hier vom Dienst befreit wurden, und ich hielt es fŸr angebracht, ein 
paar Ihrer Fragen im voraus zu beantworten.

Was das Schiff betrifft, mit dem Sie hier ankamen, mu§ ich Ihnen leider mitteilen, da§ eine 
†berprŸfung der Zulassung ergab, da§ es vor wenigen Wochen in der NŠhe von Nav 153 
gestohlen wurde. Es wurde von den zustŠndigen Behšrden konfisziert.

Bei einer †berprŸfung des Bordcomputers stellten wir fest, da§ bereits vor dem Start auf Crius 
ein Navigationskurs vom Crius-Umgebungsraum nach Hermes in den Computer eingegeben 
wurde, woran Sie nach eigener Aussage keine Erinnerung haben. Sie hielten allerdings die 
Behauptung aufrecht, da§ Sie von zwei MŠnnern mit schwarzen UmhŠngen entfŸhrt und in ein 
Schiff gesetzt wurden; und Sie behaupteten, sich nur noch daran erinnern zu kšnnen, da§ Sie 
anschlie§end auf Hermes aufwachten.

Da Sie bei Ihrer Ankunft mit einer Uniform bekleidet waren, die bei Rehabilitationsma§nahmen 
getragen wird, nahmen wir uns die Freiheit, uns an das Krankenhaus auf Crius zu wenden. Man 
bestŠtigte uns, da§ Ihr Name Ser Lev Arris ist, und da§ Sie nach einer Explosion und 
Brandkatastrophe auf dem Rehabilitations-GelŠnde vermi§t wurden.

Das Krankenhaus auf Crius teilte uns au§erdem mit, da§ Sie sich von einer Infektion mit dem 
AOD-Virus erholten, als Sie entfŸhrt wurden. Aufgrund Ihrer Aussage und des Bescheids durch 
das Krankenhaus sind Sie daher in diesem Fall von jedem Verdacht befreit.

Ihr Guthaben wurde wieder zurŸckerstattet, abzŸglich LandegebŸhren, Kosten des 
medizinischen Notfalldiensts, Kosten fŸr Abtransport und Beschlagnahme Ihres Schiffes, 
Auslagen fŸr Kleidung und P.A.D., die Sie im OSEM erhielten, und einer geringen 
BearbeitungsgebŸhr.

Das Krankenhaus auf Crius hat ebenfalls GebŸhren fŸr die geleisteten Dienste abgebucht, da 
Sie dort nicht offiziell entlassen wurden. Man schickte den beigefŸgten Krankenhausbericht, den 
Sie vielleicht gern mit Ihren Unterlagen aufbewahren mšchten, und Hinweise zur Rehabilitation, 
die Ihnen bei Ihrer weiteren Erholung eine Hilfe sein kšnnten.

Sie werden auch feststellen, da§ wir Ihren Zugang zum Kabinen-System des CCN wieder 
eingerichtet haben.



Wir hei§en Sie auf Hermes willkommen, Ser Arris. Falls Ihnen der Sinn nach etwas "Lokalkolorit" 
und vielleicht einem Drink steht, sollten Sie es einmal im Sinners Inn versuchen - ich bin dort 
gewšhnlich in der "Triples Night". Ich wŸnsche Ihnen einen angenehmen Aufenthalt.

Mit freundlichen GrŸ§en

Jessica Montpellier (Zollbeamtin)

Krankenhausbericht

NAME: Ser Lev Arris

ALTER: 30

DIAGNOSE: Vorausgegangene Amnesie

BETREUUNG: Dr. Janna Frevel, Dr. Yvan Loomis

ZUSAMMENFASSUNG:

Das Krankheitsbild entstand bei Ser Arris vermutlich durch beschleunigte DepassivitŠt nach 
einem langen kŸnstlichen Schlaf, als er aus TrŸmmerresten eines Frachtschiffs herausgezogen 
wurde, das kŸrzlich im Raumhafen von Mendra kollidierte (Einzelheiten siehe CCN-Datenbank). 
Es wurde festgestellt, da§ der Patient an Amyotrophischer Ossikularer Degeneration litt, die 
durch ein Programm mit Eigenvirenbehandlung geheilt werden konnte. Es wird angenommen, 
da§ Ser Arris vor einigen Jahren in den Zustand temporŠr unterbrochener Animation versetzt 
wurde, als man bei ihm den AOD-Virus fand, der seinerzeit noch nicht heilbar war. Der Patient 
ist jedoch inzwischen bei ausgezeichneter Gesundheit und erholt sich physisch sehr schnell. Ob 
sein Lang- und KurzzeitgedŠchtnis jemals zurŸckkehrt, kann jedoch noch nicht vorhergesagt 
werden, obwohl bereits Bathyzephal-Scans und eine Heilbehandlung in Form einer 
Hyperkutanen Zephal-Leukotomie durchgefŸhrt wurden. Er sprach gut auf Mental- und 
Physiotherapien an, und die behandelnden €rzte sind der Meinung, da§ der Patient in 12 Tagen 
das Krankenhaus verlassen kann.

NACH DER ENTLASSUNG

WŠhrend Ihrer Genesungszeit erlangten Sie ein bestimmtes Ma§ an mentaler Rehabilitation, 
damit es Ihnen leichter fŠllt, au§erhalb der Klinik ein normales Leben zu fŸhren, bis Ihr 
GedŠchtnis wiederhergestellt ist. In diesem kleinen Heft kšnnen Sie bei Bedarf nachsehen, wie 
die gebrŠuchlichsten Informationssysteme bedient werden, mit denen Sie zu tun haben: das 
CCN-Kabinen-System und Ihr Persšnliches Zugangsverzeichnis (PAD). Diese beiden Systeme 
versorgen Sie mit allen Daten und Zugriffen, die Sie benštigen, um zurecht zu kommen und Ihr 
Leben wieder aufzubauen. Und falls Sie weitere medizinische Hilfe benštigen - unsere TŸren 
stehen selbstverstŠndlich allen offen, deren KreditwŸrdigkeit intakt ist. 

Mit dieser BroschŸre erhalten Sie gleichzeitig ein Exemplar des Flughandbuchs "Wie im 
Himmel", das Ihnen Anhaltspunkte geben soll, wenn Sie zu anderen Sternen reisen. Lesen Sie 
es aufmerksam, denn UnfŠlle im Raum sind oftmals sogar fŸr uns zu folgenschwer und 
unheilbar, so da§ wir Sie nicht retten kšnnten.

Und schlie§lich noch einige nŸtzliche RatschlŠge.

- Achten Sie auf Emails und die wichtigen Neuigkeiten, die sie enthalten kšnnten. Ein 
Verwandter, Freund oder Partner mšchte sich vielleicht mit Ihnen in Verbindung setzen.



- Wenn Sie sich auf die Suche nach Ihrer mšglichen Vergangenheit machen, sollten Sie alle Orte 
aufsuchen, die die Transit-Karte Ihres PAD ausweist; vielleicht wartet dort jemand auf Sie!?

- Die lebensnotwendigen Dinge sind nicht billig, doch Sie kšnnen sich Geld verschaffen, wenn 
Sie mit Waren handeln oder Missionen Ÿbernehmen - Sie finden beides im CCN-Kabinen-
System.

- Innerhalb des Tri-Systems kann es gefŠhrlich sein, Essen zu gehen. PrŸfen Sie alle Gerichte 
mit einem Bakteriomitter, ehe Sie sie verzehren.

- HŸten Sie sich stets vor Wesen, die Augen am Hinterkopf haben.

Und nun viel GlŸck da drau§en. Ich wŸnsche Ihnen eine schnelle Erholung und ein zufriedenes 
Dasein.

TRANSIT-KARTE

Damit Sie schnell und problemlos auf dem Planeten herumkommen, bietet der Modus Transit-
Karte automatisch eine Zielfunktion an, wenn Sie einen Ort verlassen und gibt eine Auswahl der 
gegenwŠrtig erreichbaren Ziele vor. In vielen FŠllen stellt das GerŠt anhand der Daten des 
lokalen Netzes die Adressen von Personen oder Organisationen fest, die Sie vielleicht 
aufsuchen mšchten. Es ist au§erdem so klug, diese Orte wieder zu entfernen, wenn das 
entsprechende GeschŠft erledigt ist.


